
Gefährliche Krankheiten breiten sich oft schnel-

ler aus, als die Forschung reagieren kann. 

Dazu kommt, dass FORSCHUNGSERGEBNISSE  OFT 

NUR  IN  TEUREN FACHZE ITSCHRIFTEN  erscheinen, 

die für viele Menschen, etwa Forschende 

in Entwicklungsländern oder niedergelas-

sene Ärztinnen und Ärzte, nicht zugäng-

lich sind. Um die Erforschung und damit die 

Bekämpfung von gefährlichen Krankheiten und 

Krankheitserregern wie Malaria, SARS, EHEC 

oder dem Zika-Virus zu beschleunigen, rufen 

Organisationen, darunter die Weltgesundheits-

organisation (WHO), dazu auf, Forschungser-

gebnisse FREI  ZUGÄNGL ICH  ZU  VERÖFFENTL ICHEN . 

Auch Daten wie die Annotierung des EHEC-Ge-

noms werden öffentlich geteilt.
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WAS  H ILFT  BE I  DER  BEKÄMPFUNG 
VON GEFÄHRL ICHEN KRANKHEITEN?
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